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Details im Blattinneren

Geburtstagsaktion für 
Wintergeborene!
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Das Team des Gesundheitsbereichs 
der Joglland Oase Wenigzell ist 
gerne für Sie da, wenn Sie Ruhe 
suchen und Ihrem Körper etwas 
Gutes tun möchten.

Genießen Sie eine Entspannungs-
Massage auf dem neuen Hydro-
jetbett im Gesundheitsbereich der 
Joglland Oase Wenigzell. Damit 
regen Sie nicht nur Ihre Durch-
blutung, sondern auch Ihren Stoff-
wechsel an. Ihre Muskulatur wird 
gelockert und Verspannungen wer-
den gelöst.

Die Med. Fußpflege Berta Ma-
derbacher ist stets um Ihr Wohl  
bemüht. 

Gönnen Sie sich Wohlfühlbehand-
lungen im Naturkosmetikstudio 
Gabriele oder wohltuende Mas-
sagen im Massageinstitut Hilde  
Zisser.

Die Tage werden länger und der 
Unternehmungsgeist ist auch end-
lich wieder geweckt. Ob man nun 
lieber im Garten arbeiten oder 
durch die erwachende Natur wan-
dern möchte, endlich kann man 
wieder alles genießen. Besonders 
die Farben!

Das leuchtende Orange der Stief-
mütterchen, das kräftige Violett 
der Krokusse oder das saftige Grün 
der Wiesen – die Sinne erleben ein 
wahres Wunder! Und es ist der Be-
weis, dass man Farben tatsächlich 
riechen kann… 

Welche Farbe können Sie am be-
sten riechen? Für alle, die es lieber 
BLAU haben: tauchen Sie ein in 
das Hallenbad der Joglland Oase 
Wenigzell! Genießen Sie die Son-
ne durch die Panoramafenster der 
Joglland Oase oder gleich direkt 
auf der Liegewiese. Beobachten 
Sie das herannahende Gewitter 
und tanzende Regentropfen. Ent-
spannen Sie sich einfach bei jedem 
Wetter. 

Und wenn Sie lieber im Sitzen 
schwitzen, dann ab in die großzü-
gige Saunalandschaft! 

Kinderecke
HILFE FÜR DEN OSTERHASEN

DU BRAUCHST: 
•	1 Löffel
•	Plastik-, Styroporeier
•	Körberl
•	Kübel/Flasche/… als Wendepunkt

SO GEHT ES:
•	Der Osterhase hat sooo viel zu tun –
	 ich glaub, er braucht unsere Hilfe!
•	Richte dir die Materialien zusammen 
	 und schon geht es ab in den Garten.
•	Lauf ein paar Schritte über die Wiese und halte dann an – 
	 dort kannst du den Kübel, die Flasche, oder einen Ball 
	 (was du gerade findest) hinlegen. Das ist der Punkt, an dem 
	 wir nachher mit unseren Eiern vorbei müssen.
•	Lauf schnell zurück und richte das Körberl an deinen Startpunkt.
•	Und dann geht es auch schon los! Schnapp dir ein Ei, leg es auf 
	 den Löffel und ab die Post. Geh los und bring das Ei wieder 
	 sicher ins Körberl zum Start zurück. Aber vergiss nicht, du 
	 musst vorher um deinen Kübel /deine Flasche / etc. herum.
•	Wenn das zu leicht ist für dich, kannst du dir auch noch ein paar 
	 Hindernisse auf deinem Weg bauen. Vielleicht musst du unter 
	 einen Sessel durchkrabbeln, oder vielleicht auch über einen Ball 
	 steigen, oder auf einem Brett balancieren.
•	(Wenn es für Mama oder Papa ok ist, darfst du vielleicht im 
	 Garten ja auch ein echtes Ei nehmen und probieren, wie es mit 
	 diesem ist. Wie oft kann es runterfallen, bis es bricht?)

Du bist ganz bestimmt ein großer Helfer / eine große Helferin 
für den Osterhasen! 

Zusammengestellt von Christina Albrecht, Kindergartenpädagogin

Med. Fußpflege – Sonnenstudio – 
Hydrojetbett Berta Maderbacher

0664 / 274 96 32

Naturkosmetikstudio Gabriele
0676 / 934 26 30

Massage Hilde Zisser
0664 / 153 38 56

www.jogllandoase.at 

Alle vier Jahre findet das Bezirks-
jugendsingen in Birkfeld statt. 
Schülerinnen und Schüler des 
BORG Birkfeld, welche das Güte-
siegel „Meistersingerschule“ trägt, 
nahmen heuer in vier Chorforma-
tionen teil.

Mit den Liedern ‚Sinner you 
know‘ und ‚You make me feel like 
dancing‘ trat der Große Schulchor 
am 16. März in der Roseggerhalle 
auf, dirigiert von Chorleiterin Bri-
gitte Pollam. 

Der Männerchor ‚Männer mag 
man eben‘ unter der Leitung von 
Mag. Werner Fraß eroberte als 
letzter Programmpunkt des Tages 
die Herzen des Puplikums, vor 
allem die der weiblichen Zuhöre-
rinnen, mit den Liedern ‚Wade in 

the water‘ und ‚Rama lama ding 
dong‘.

Am 23. März waren abermals der 
Männerchor-Mikrophon (Leitung: 
Werner Fraß), Das Mikrophonen-
semble „Pure Joice“ (Leitung: 
Heike Vorraber) und das Voka-
lensemble (Leitung: Marieluise 
Marchl-Neureither) mit großem 
Erfolg im Einsatz. Ein herzlicher 
Dank gilt den ChorleiterInnen für 
ihre Bemühungen und Geduld! Es 
hat sich gelohnt.

Natascha Breitegger,
Lena Spranger,

Mediengruppe BORG Birkfeld

Bezirksjugendsingen in Birkfeld

Neues Hydrojetbett in der 
Joglland Oase Wenigzell

Frühling in der Joglland Oase

Weitere Infos:
www.borg-birkfeld.at
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Etwas vollkommen Neues, noch 
nie Dagewesenes zu schaffen – 
das war das Ziel der Verantwort-
lichen im oststeirischen St. Jakob 
im Walde. Im Jahr 2007 ging es 
darum, inmitten der „steirischen 
Kraftspendedörfer“ ein touristi-
sches Leitprojekt zu schaffen, dass 
thematisch in die Region passt und 
gleichzeitig den Zeitgeist der Ge-
sellschaft aufgreift.

Herausgekommen ist mit dem 
„Kräftereich“ eine Dauerausstel-
lung, die Jahr für Jahr zehntau-
sende Besucher nach St. Jakob 
im Walde lockt. In verschiedenen 
Themenräumen werden Kräfte 
dargestellt, die den Menschen be-
einflussen. Von der Mondkraft, 
der Kraft des Glaubens bis hin 
zu Erdstrahlen und  Wasseradern 
reicht die breite Palette. Ziel ist es, 
die Besucher auf die umgebenden 

Kräfte zu sensibilisieren und ihnen 
Möglichkeiten zum „Kraft tanken“ 
für das Alltagsleben mitzugeben.
Der beschauliche Ort St. Jakob im 
Walde ist im letzten Jahrzehnt da-
mit zu einem Zentrum in Sachen 
„Auftanken der inneren Reserven“ 
geworden. Rund um die Erlebnis-
ausstellung bieten die Gastrono-
miebetriebe spezielle Packages 
zum Thema an. Der Europapark, 
zahlreiche Themenwanderwege 
und das „Kraftgolf“ sind einige 
weitere Attraktionen für Kraft-
Suchende.

In der Jubiläumssaison finden zu-
dem einige Großveranstaltungen 
statt – vom „Fest im Garten Öster-
reichs“ bis hin zur Gestaltung eines 
„Generationenspielplatzes“. 

Bereits zum 18. Mal findet der 
Osterhasenkirtag am Palmsonn-
tag in Fischbach statt. Der große 
Handwerksmarkt mit Handarbei-
ten, Kunsthandwerk und Raritäten 
beginnt ab 11 Uhr nach der Palm-
weihe und dem Festgottesdienst. 
Die kleinen Besucher können ab 
12 Uhr im Pfarrheim ihren Oster-
hasen selbst bemalen oder Österli-
ches basteln.  Ein Ratschenbaukurs 
mit Franz Ederer, Osterkipflver-
kostung am Nachmittag und ku-
linarische Köstlichkeiten neben 
musikalischer Umrahmung tragen 

bei zum größten Frühlingsfest der 
Oststeiermark! 

Weiters gibt es wieder ein tolles 
Gewinnspiel. Lose sind in allen 
Fischbacher Gastronomiebetrie-
ben,  in der Trafik, bei der Tank-
stelle Sommersguter und natürlich 
beim Osterhasenkirtag erhältlich. 
Die Verlosung findet am Palm-
sonntag um ca. 16 Uhr auf der 
Bühne am Dorfplatz statt.

Besuchen Sie Wenigzell im Her-
zen des Jogllandes und verbringen 
Sie erholsame Stunden fernab vom 
Alltag. Das Team vom „Jogler 
Cafe“ serviert Ihnen ausgesuchte 
Leckerbissen in hellem, gemütli-
chen Ambiente und bei wärmeren 
Temperaturen auch auf der sonni-
gen Terrasse.

Eine ausgezeichnete Auswahl von 
liebevoll zubereiteten Mehlspeisen 
und Kuchen sowie  hausgemach-
te Eisspezialitäten wartet auf Sie, 
dazu werden Kaffeespezialitäten 

sowie diverse Teekreationen ser-
viert. Für den kleinen Hunger zwi-
schendurch gibt es verschiedene 
kleine Schmankerl. 

Schauen Sie vorbei und freuen Sie 
sich auf angenehme Stunden in 
heimeliger Atmosphäre!

Der Motorikpark mit der neuen 
Riesenrodel als Kletterturm und 
Aussichtswarte im Gelände der 
Sommerrodelbahn ist zu einem 
Besuchermagnet geworden. In 12 
verschiedenen Stationen in siche-
rungsfreier Höhe können Koor-
dination, Balance, Motorik und 
Kondition trainiert werden. Eine 
Herausforderung für jeden. Nützen 
Sie die Möglichkeit, Ihren Körper 
vor allem im Frühling wieder in 
Kraft zu setzen.

Die urige Rodelstubn und der Mo-
torikpark sind von Donnerstag bis 
Sonntag  geöffnet - Ein Ausflugs-
ziel für die ganze Familie.

Im Frühling gibt es wieder die 
große Geburtstagsaktion für Win-
tergeborene: Sie erhalten an be-

stimmten Tagen 3 Gratisfahrten 
auf der Sommerrodelbahn.

Hier die Termine:
November-/Dezembergeborene.:
Einlösbar am  08.und 09.April
Jänner-/Februargeborene:
Einlösbar am 16. und 17.April
Märzgeborene:
Einlösbar am 22. und 23. April

Veranstaltungstipp:
Maiwipferlwanderung am Montag, 
den 1. Mai - Start bei der Essigma-
nifraktur Oswald–Schaffler in Ros-
segg von 8.30 -12 Uhr

10 Jahre im Zeichen der Kraft

18. Osterhasenkirtag in Fischbach Genuss im Jogler Cafe in Wenigzell

Sommerrodelbahn und Motorik-
park Koglhof wieder geöffnet

Weitere Infos:
www.kraeftereich.at

Weitere Infos:
www.fischbach.co.at

Weitere Infos:

www.joglercafe.com
Tel. 03336 / 2206-100

Weitere Infos:
www.sommerrodelbahn-koglhof.at

www.rodelstubn.at

Ihr Inserat im Nordoststeirischen Heimatblick:redaktion@heimatblick.at • Tel. 03174 / 4448
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Ihr Steuerberater 
empfiehlt:

Mag. Gerhard Rein ist 
Steuerberater in Birkfeld 

Mag. Rein & Partner 
Steuerberatung GmbH

www.rein-stb.at

Für viele junge Paare stellt der Zu-
sammenzug in die erste gemeinsame 
Wohnung einen wichtigen Schritt dar.
Um die Zeit bestmöglich genießen 
und die Basis für eine gemeinsame 
Zukunft legen zu können,  empfiehlt 
es sich, eine Haushalts- und/oder Ei-
genheimversicherung abzuschließen, 
um das eigene Inventar oder gleich 
das gesamte Gebäude gegen viele 
verschiedene Gefahren zu schützen. 
Meistens ist auch eine Privathaft-
pflichtversicherung integriert, die vor 
Schadenersatzforderungen schützt. Je 
nach Ausgangssituation kann man 
grundlegend unterscheiden:

A) Hat ein Partner bereits eine 
bestehende Haushaltsversicherung, 
kann der zweite Partner mitversichert 
werden. Gegebenenfalls sollte auch 
die Versicherungssumme angepasst 
werden, wenn der Umzug in eine 
kleinere oder größere Wohnung 
stattfindet. Auch bei einer gleichblei-
benden Wohnungsgröße kann eine 
Anpassung der Versicherungssumme 
aus verschiedenen Gründen notwen-
dig werden. 

B) Haben beide Partner jeweils eine 
eigene Haushaltsversicherung, kann 
jene Haushaltsversicherung, zu der 
der Haushalt nicht aufrecht erhalten 
bleibt,gekündigt werden. Wichtig 
hierbei ist, dass die Kündigung vor 
Umzug und Ummeldung erfolgt, 
da diese sonst von der Versicherung 
abgelehnt werden kann.

In beiden Fällen ist die Neugestaltung 
eines Versicherungsvertrages drin-
gend zu empfehlen. Die gemeinsame 
Haushaltsführung kann übrigens 
auch Auswirkungen auf andere Ver-
sicherungsbereiche haben, weshalb 
auch alle anderen bestehenden Versi-
cherungen  überprüft werden sollten.

Nähere Informationen erhalten Sie 
bei Ihrem EFM Versicherungsmakler.

Unter „Krankheitskosten“ fallen auch 
Kosten einer speziellen Diätverpfle-
gung auf Grund einer Krankheit. Sie 
können in Form der tatsächlich anfal-
lenden Kosten an Hand von Belegen 
oder über folgende Pauschalbeträge 
für Krankendiätverpflegung ermittelt 
werden:

Krankheit	 monatl. Freibetrag
Zuckerkrankheit (Diabetes)...€ 70,-
Tuberkulose (Tbc)..................€ 70,-
Zöliakie..................................€ 70,-
Aids........................................€ 70,- 
Gallenleiden...........................€ 51,-
Leberleiden............................€ 51,- 
Nierenleiden...........................€ 51,-
Andere vom Arzt verordn.
Diäten wegen innerer Krank-
heiten (Magen, Herz).............€ 42,-

Tipp: Führt eine der genannten 
Krankheiten zu einer Behinderung 
von mindestens 25% und beträgt 
davon der Anteil der Behinderung 
wegen des die Diät erfordernden 
Leidens mind. 20%, können die 
Kosten ohne Selbstbehalt angesetzt 
werden.

Grundsätzlich sind Krankheitsko-
sten vom erkrankten (Ehe-)Partner 
selbst zu tragen. Werden Krankheits-
kosten für den (Ehe-)Partner gezahlt, 
sind diese für den zahlenden (Ehe-)
Partner dann abschreibbar, wenn 
sie/er den Alleinverdienerabsetzbe-
trag bezieht oder die Einkünfte des 
(Ehe-)Partners den Betrag von 6.000 
Euro nicht überschreiten.

Die Steuerprofis von Buchhal-
tung Brunnhofer sind in Form von 
Sprechstunden – kostenlos – verfüg-
bar. Reservieren Sie jetzt einen Ter-
min bei Buchhaltung Brunnhofer in 
Birkfeld (8 – 12 Uhr) und holen Sie 
Ihre zu viel bezahlte Steuer zurück!

Um ein Motorfahrrad lenken zu 
dürfen, ist eine Lenkberechti-
gung der Klasse AM erforderlich. 
Natürlich gelten auch hier die 
Verkehrsregeln und es gibt Alko-
holbestimmungen.  Vor Vollen-
dung des 20. Lebensjahres dürfen 
Motorfahrräder und vierrädrige 
Leichtkraftfahrzeuge nur in Be-
trieb genommen und gelenkt wer-
den, wenn der Alkoholgehalt des 
Blutes nicht mehr  als 0,1 Promille 
oder der Alkoholgehalt der Atem-
luft nicht mehr als 0,05 mg/l be-
trägt.

Ein Sturzhelm ist beim Lenken 
oder beim Mitfahren zu tragen.  
Sturzhelme und Visiere für Kraft-
fahrer müssen der ECE-Regelung 
Nr. 22 entsprechen. Beifahrer 
müssen mind. das 10. Lebensjahr 
vollendet haben und körperlich  
dazu in der Lage sein. 

Zur Fahrordnung: Freihändig-, 
Wett-, und Nebeneinanderfahren, 
mehrmaliges Auf- und Abfahren 
in denselben Straßen, Motoren 
laufen lassen am Stand usw. ist 
aufgrund der Störung der Mitbür-
ger verboten. 

Führerschein und Zulassungs-
schein sind stets mitzuführen 
und bei Polizeikontrollen den 
Beamten auszuhändigen. Geeig-
netes Verbandszeug, staubdicht 
gegen Verschmutzung geschützt, 
ist mitzuführen und auf Verlan-
gen vorzuweisen. Einwandfreier 
technischer Zustand und jährliche 
Begutachtungsplakete einer Fach-
werkstatt sind Pflicht. Auffrisieren 
bzw. Tunen ist grundsätzlich ver-
boten. Die zulässige Höchstge-
schwindigkeit von 45 km/h darf 
nicht überschritten werden.

Besteht keine Haftpflichtversi-
cherung, keine Lenkberechtigung 
oder keine richtige Zulassung, 
führt dies unvermeidlich zur An-
zeige! 

Lohnsteuer zurück 
vom Finanzamt

EFM
Versicherungstipp

Kriminalprävention
Wissen schützt

Heinz Brunnhofer
Buchhaltung Brunnhofer

8190 Birkfeld, Weizer Straße 2
www.spartax.at

Telefon: 03174 / 21 321
Mobil: 0676 / 50 66 473

Ratgeber: Die erste
gemeinsame Wohnung

Lenken von Motor-
fahrrädern („Moped“)

Franz Ziegerhofer
EFM St. Kathrein am Hauenstein

8672 St. Kathrein a.H. 127
03173 / 2937

 stkathrein@efm.at
www.efm.at/st-kathrein-hauenstein

Die Registrierkassensicherheits-
verordnung (RKSV) tritt mit 
01.04.2017 in Kraft, viele Kassen 
sind aber noch nicht mit der tech-
nischen Sicherheitseinrichtung 
ausgestattet. Gesetzlich vorge-
schrieben ist nun:

•	eine Registrierkasse, die der
	 RKSV entspricht
•	eine Implementierung des ebenso 
	 vorgeschriebenen 	Manipulations-
	 schutzes 
•	die Registrierung der Einrichtung 
	 über FinanzOnline
•	erfolgreiche Startbelegprüfung

Was passiert nun, wenn die Kas-
sen nicht fristgerecht über die 
gesetzlich vorgeschriebenen tech-
nischen Sicherheiten verfügen? 
Bei vorsätzlicher Nichtbeachtung 
dieser Pflicht droht eine Strafe 
von bis zu € 5.000,-. Es muss 
von den Finanzämtern in jedem 
Fall geprüft werden, warum die 
Verpflichtung nicht erfüllt werden 
konnte. Insbesondere die vorsätz-
liche Nichterfüllung ist behördlich 
zu beweisen. Von dieser kann nicht 
ausgegangen werden, wenn der Un-
ternehmer über eine Registrierkas-
se verfügt, die der Kassenrichtlinie 
entspricht und mit der dieser die 
Einzelaufzeichnungs- und Bele-
gerteilungspflicht erfüllt, Belege 
über die getätigten Barumsätze 
lückenlos erteilt und nachweist 
bzw. glaubhaft macht, dass er die 
RKSV-konforme Beschaffung bzw.  
die Umrüstung der Registrierkasse 
bei einem Kassenhersteller oder ei-
nem Kassenhändler bis Mitte März 
2017 bereits beauftragt hat, sodass 
die Säumnis nicht in seiner Sphäre 
gelegen ist. Bei einem derart ge-
lagerten Sachverhalt ist von einer 
finanzstrafrechtlichen Verfolgung 
des Unternehmers abzusehen.

Registrierkassen-
sicherheitsverordnung

Pauschale für Diätkosten 
aufgrund einer Krankheit
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www.fruehjahrsmessegraz.at

27. April – 01. Mai
MESSE GRAZ

Der Ausflug des BE-Zweiges am 
Borg Birkfeld begann mit einer 
Führung durch die Papierfabrik 
Sappi in Gratkorn, wo uns die 
Herstellung eines der wichtigsten 
Utensilien für Schüler und Künst-
ler nähergebracht wurde. Vom 
Baum bis zum fertigen Papier wur-
den uns die Schritte genau erklärt. 

Nächster Stopp war der Malersaal 
der Vereinigten Bühnen in Graz. 
Hier sahen wir den Künstlern bei 
der Arbeit an riesigen Bildern, 
gigantischen Skulpturen und auf-
wendigen Bühnenbildern zu. Wir 
hatten auch die Gelegenheit, von 
der Galerie hinab auf die Werkstatt 
zu sehen. Ein Künstlergespräch 
über Tiermalerei rundete den Be-
such ab. Dies gab uns auch die 
Möglichkeit, uns für unser Projekt 
zum Thema Unterwasserwelt zu 

informieren und Tipps aus erster 
Hand zu erfahren. Dann ging es 
zu unserem letzten Ziel: die Neue 
Galerie Graz. 

Die Ausstellung der Tiermalerin 
Norbertine Bresslern-Roth inspi-
rierte uns sehr. Es wurden Fotos 
gemacht, die Gemälde genauestens 
unter die Lupe genommen und Fra-
gen zu den Bildern gestellt. Nach 
einem lehrreichen Ausflug beka-
men wir eine Stunde Zeit, uns frei 
in Graz zu bewegen. Einige gingen 
ans Ufer der Mur und zeichneten, 
andere zog es auf den Schlossberg. 
Um 17 Uhr ging eine lustige und 
interessante Exkursion zu Ende.

Emma Haider, Mediengruppe 
BORG Birkfeld

Vom Papier bis zum fertigen Bild

Weitere Infos:
www.borg-birkfeld.at
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Ahrens. Ich bin der schornstein.

Infos bei Außendiensttechniker:
Siegfried Spitzer, 8190 Birkfeld

Fax. 03174/43152, Mobil: 0664/1517125 
eMail: graz@ahrens.at • www.ahrens.at

Ahrens, 
der Spezialist für 
Ihren Rauchfang 
- ob alt oder neu.

Rauchfangsanierung?
Profitieren Sie von 40 Jahre Er-
fahrung und erstklassiger Dienst-
leistung.
Neubau-Kamin?
Innovative Kamine für moderne 
Baukonzepte.

wie 
ausgezeichnet.

Ahrens-2017.indd   1 16.01.2017   13:59:49

Die Fachschule Vorau wird Green 
Care Schule. Ab dem Schuljahr 
2017/2018 wird in der Fachschu-
le Vorau unter anderem auch der 
Zertifikatslehrgang „Green Care“ 
unterrichtet.  

Den SchülerInnen werden zusätzli-
che Einkommenschancen für einen 
kleinstrukturierten Betrieb aufge-
zeigt. Aufgrund der Zusatzausbil-
dungen im Sozialbereich bzw. Kin-
derbetreuerIn und Tagesmutter/
vater sowie auch durch vielseitige 
Aus- und Weiterbildungen ist es 
möglich, neue Einkommensmög-
lichkeiten zu schaffen. 

Egal, ob es die Freude an der Ar-
beit  mit Kindern, Jugendlichen, 
älteren Personen, Menschen mit 
Beeinträchtigungen oder auch an-
deren Bereichen ist, werden neue 
Möglichkeiten aufgezeigt. Somit 
ist denkbar, durch innovative Nut-
zung von leerstehenden Gebäuden, 
Räumlichkeiten oder Flächen eine 
zusätzliche Einkommenschance 
wahrzunehmen oder die eigenen 
Ressourcen anderen zur Verfügung 
zu stellen. 

11 Schülerinnen der Fachschule 
Vorau bestanden die Abschlussprü-
fung zur Bürofachkraft im medizi-
nischen Bereich am WIFI Steier-
mark mit Bravour. Von Anatomie 
mit lateinischen Begriffen über 
Büroorganisation bis zu EDV und 
OCG Typing reichte die Palette der 
Inhalte. 

Einige von ihnen werden ihr 
dreimonatiges Praktikum, welches 
Teil der Schulausbildung ist, bei 
Ärzten, in Krankenhäusern oder 

Therapieeinrichtungen absolvie-
ren, um das Gelernte umzusetzen 
und berufliche Erfahrungen zu 
sammeln. 

Das Team der Fachschule ist stolz 
auf die Schülerinnen. Sie haben 
keine Anstrengung gescheut und 
diese Zusatzausbildung in Koope-
ration mit dem WIFI sehr zielstre-
big absolviert.

FS Vorau wird „Green Care“ Schule Bürofachkräfte für den medizinischen 
Bereich in der FS Vorau ausgebildet

Weitere Infos:
www.fs-vorau.at

Weitere Infos:
www.fs-vorau.at

Wohlig warmes 
Gartenhaus
Matthäus Parz, 
Ahrens Außen-
diensttechniker für 
den Bereich Graz 
Stadt und Umge-
bung, stand für die 
Kaminplanung in 
einer Gartenhütte 
beratend zur Seite. In der Gartenhütte soll-
te ein Ofen installiert werden und künftig 
für angenehme Wärme sorgen. Bei diesem 
Projekt nahm die Beachtung des Brand-
schutzes einen wichtigen Stellenwert ein. 
Auch hier kann Ahrens umfassendes Fach-
wissen einbringen. Der Sanierungsexperte 
empfahl eine Brandschutzplatte für die 
Holzwand hinter und seitlich des Ofens und 
die Schaffung einer Öffnung für die siche-
re Installation eines Ahrens DWD-Schotts. 
Auch er sprach sich für das System AH-
RENS Kompakt prime aus – inklusive einer 
Dachdurchführung sowie einer Abdeckung 
mit Hinterlüftung. Die Installationsarbeiten 
wurden kurzfristig durchgeführt und un-
mittelbar danach konnte der Besitzer seine 
Hütte inklusive wohlig warmer Temperar-
turen genießen. 

Das System AHRENS Kompakt
Dieses System besticht durch sein form-
schönes, hochwertiges  Edelstahlau-
ßenrohr im Außenbereich und natürlich 
durch seine inneren „Werte“. Das Innen-
rohr, entweder aus Edelstahl oder Kera-
mik, garantiert eine lange Lebensdauer 

und die zwischenliegende mineralische 
Wärmedämmung ist hochtemperatur-
beständig und im Ausbrennversuch mit 
einer Temperatur von 1000°C geprüft. 
Zugelassen ist das System für alle Re-
gelfeuerstätten (Festbrennstoffe, Öl, Gas)
und lässt dem Anwender die Flexibilität 
den Brennstoff zu wechseln. Das System 
gibt es in der Ausführung prime, gas, 
conic, opti, duplex und ceramic – ganz 
nach Wünschen des Kunden. Mehrere 
Montagearten sowie die Wand- oder 
Wand-Dachdurchführung sind möglich. 
Die doppelwandigen Edelstahlsysteme 
sind CE-zertifiziert oder tragen das ÜA-
Zeichen. 

Ein Kaminsystem, dass außen und innen „glänzt“
Mit dem AHRENS Kompakt prime wurden in Graz eine Feuerstätte ausgestattet.

Holz und Edelstahl ergänzen sich perfekt.
Top Qualität bei Material und Ausführung: 

AHRENS Kompakt prime
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Das erste Jugendkonto mit gratis Unfallver-
sicherung und Burton-Rucksack.
Auch dieses Jahr bietet Raiffeisen 
wieder ein spezielles Angebot für 
Jugendliche: Zu jedem Jugend-
konto gibt es nicht nur einen gra-
tis BURTON-Rucksack, sondern 
erstmals auch eine Unfallversiche-
rung gratis dazu!

Sie genießen nicht nur die vielen 
Vorteile des Jugendkontos wie 
etwa:

•	 gratis Kontoführung
•	 gratis Mobile- und 
	 Online-Banking 
•	 gratis Raiffeisen Club-
	 Bankomatkarte
•	 Starterpaket und Gutscheinheft 
	 im Wert von rund 100 Euro
•	 kostenlose Mitgliedschaft beim 
	 Raiffeisen Club mit vielen 
	 Vorteilen…

Die Jugendlichen erhalten zu-
sätzlich einen gratis BURTON-
Rucksack und – was besonders die 
Eltern freuen wird – erstmals auch 
eine gratis Unfallversicherung! 

Komm mit deinen Eltern zu einem 
Gespräch in die Raiffeisenbank 
und sichere dir deine Vorteile! 
Dein Raiffeisenberater informiert 
dich gerne näher! 

Nicole Doppelhofer
Raiffeisen Club Betreuerin,

Kundenbetreuerin
Raiffeisenbank Pöllau-Birkfeld

Jetzt alles auf einen Klick:
www.raiffeisenclub.at
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Viel Aufmerksamkeit haben in den 
letzten Jahren die unterirdischen 
Anlagen und Lochsteine erweckt 
die sich im Joglland - besonders 
im Gebietsabschnitt um Vorau be-
finden.

Immerhin konnten in den letzten 
Jahren über 792 Felsgänge, Erd-
ställe und unterirdische Steinan-
lagen (Forschungsstand 2016) aus 
unterschiedlichen Zeitepochen 
wiederentdeckt werden. 

Der einheimischen Bevölkerung 
waren diese Gänge seit Jahrhun-
derten bekannt. Der eigentliche 
ursprüngliche Zweck für die Er-
richtung der Felsgänge ist uns heu-
te unbekannt. Vielleicht waren  es 
geheime Verstecke vor Räubern, 
Bergwerke oder aber auch gehei-
me Anbetungsstätten und Ver- 
stecke der Heiden.

Ein Ende der systematischen Auf-
nahme dieser prähistorischen Bo-
dendenkmale durch Dr. Heinrich 
und Ingrid Kusch, Studenten der 
Uni-Graz und den Mitgliedern von 
„Subterra Vorau“ ist noch nicht ab-
zusehen, weil die Anzahl der noch 
vorhandenen alten Steinobjekte 
wesentlich höher ist.

Leider sind die meisten Objekte 
durch Einflüsse der Natur ver-
schlossen oder sie wurden von 
Menschenhand im Laufe der Zeit 
einfach zugeschüttet oder auf An-
weisung oft meterdick abgemauert.
Diese Gänge freizulegen und wie-
der „begehbar“ zu machen ist eine 
sehr zeit- und natürlich auch ko-
stenintensive Arbeit.

Um einige dieser Anlagen im Vor-
auer Kessel der Öffentlichkeit zu-
gänglich zu machen wurde 2011 
der Verein „Subterra Vorau“ ge-
gründet. Die Aufgaben des Vereins 
sind  der Schutz, die Erhaltung und 
die Nutzung der unterirdischen 
Gänge und der frühgeschichtlichen 
Bodendenkmale.

Zugängliche Gangabschnitte und 
interessante Objekte können im 
Rahmen von Führungen besichtigt 
werden. Bei den Führungen erfah-
ren sie mehr über die faszinieren-
den Zeugnisse einer alten Kultur.

Text und Fotos: 
Johann Schweighofer

Ein Verein stellt sich vor: „Subterra Vorau“

Weitere Infos:
www.subterravorau.at

Zum 10. Mal rückte die 
Solidarregion Weiz 
Personen, Verei-
ne, Betriebe und 
auch Schulen 
ins Rampen-
licht, die sich 
für ihre Mit-
menschen ein-
setzen. Im KWB 
Besucherzentrum 
(St. Margarethen/R.) 
wurden die verschieden-
sten Projekte vorgestellt und an-
schließend der Solidarpreis 2017 
in 4 Kategorien übergeben.

Das Borg Birkfeld freut sich be-
sonders über seinen Preis in der 
Kategorie „Schule“, das Preisgeld 
wird in Sprachen-Zertifikate für 
die mittlerweile erstaunlich gut 
Deutsch sprechenden SchülerIn-
nen aus Afghanistan und dem Irak 
investiert, um ihnen bessere Chan-
cen für den weiteren Ausbildungs- 
und Arbeitsmarkt zu ermöglichen 
und ihre weitere Integration zu 
vertiefen. 

Dieses Vorhaben hatte vor ein-
einhalb Jahren unter dem Motto 
„Die Heimat verloren, ein Nest 
gefunden“ begonnen, als sich das 
Borg Birkfeld als erste Oberstu-

fenschule der Steiermark 
entschloss Jugendli-

che aufzunehmen, 
die aufgrund ihres 
Alters nicht mehr 
schulpfl icht ig 
waren und somit 
keine Chance 
auf Kontakt mit 

G le i cha l t r i gen 
und vor allem Bil-

dung gehabt hätten. 

Kurzerhand wurde separa-
ter Sprachunterricht eingerichtet 
und Fächer wie Sport, Musik und 
Kunst ermöglichten auch ohne 
sprachlichen Austausch schon früh 
den Kontakt zu österreichischen 
Schülern. Zudem wurden sie in 
verschiedene Projekte wie etwa 
das Kunstprojekt „Kopfbedec-
kung“ integriert und nahmen an 
Exkursionen und Ausflügen teil. 

Mittlerweile werden die fleißigen 
Lerner in Kooperation mit dem 
Verein Alea in Weiz auf den Pficht-
schulabschluss vorbereitet.

Mediengruppe BORG Birkfeld

Solidarpreis für das BORG Birkfeld

Weitere Infos:
www.borg-birkfeld.at


